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Das Team  
 

 

Jochen Dahm 

Jochen Dahm, M.A. ist Leiter der Akademie für Soziale Demokratie der 
Friedrich-Ebert-Stiftung. Er hat in Münster und Málaga 
Politikwissenschaft, Kommunikationswissenschaft und Öffentliches 
Recht studiert. Während seines Studiums engagierte er sich u. a. im 
BAföG-Beirat der Bundesregierung, als Bundesgeschäftsführer des 
Aktionsbündnisses gegen Studiengebühren (ABS), im AStA der 
Universität Münster und in Gremien des Deutschen Studentenwerks 
(DSW) und des freien Zusammenschlusses von StudentInnenschaften 
(fzs). 

 

Thomas Hartmann 
 
Thomas Hartmann, M.A. ist Referent in der Akademie für Soziale 
Demokratie der Friedrich-Ebert-Stiftung. Hier koordiniert er u. a. im 
Rahmen des Projekts "Gute Gesellschaft - Soziale Demokratie 2017plus" 
die Sommeruniversität der FES und das Projekt "Mehr Gleichheit". Er 
studierte Politikwissenschaften, Geschichte, Romanistik und 
Sozialwissenschaften an der Universität zu Köln. Nach dem Studium war 
er u.a. am Institut für Politische Wissenschaft und Europäische Fragen an 
der Universität zu Köln als wissenschaftlicher Mitarbeiter beschäftigt. 

 

Frank Wilhelmy 
 
Dr. Frank Wilhelmy studierte Politikwissenschaft, Soziologie, Deutsche 
Litera-turwissenschaft/ Theater-, Film- und Fernsehwissenschaft an der 
Goethe-Uni Frankfurt/Main und der Humboldt-Uni Berlin (DDR), 
Promotion zum Thema Zusammenbruch der SED-Herrschaft.  
Organisationsleiter des IUSY-World-Festivals in Bonn 1996 (5.000 junge 
Teil-nehmerInnen aus 120 Ländern). Wiss. Mitarbeiter/Büroleiter bei den 
MdBs Kurt Neumann, Andrea Nahles, Gerhard Schröder, Heino Wiese. 
Landesge-schäftsführer der SPD in Niedersachsen (2003-2008), Leiter 
Public Affairs und Geschäftsführer bei Consulting-Agentur, Berlin (2008-
2012), Stabsreferent Analysen beim SPD-Parteivorstand. 

 

Anna Hufsky 
 
Anna Hufsky arbeitet seit 2007 als Sachbearbeiterin für die Friedrich-
Ebert-Stiftung; zunächst in der Abteilung Studienförderung und seit 2011 
in der Akademie für Soziale Demokratie 

 

  



 

 
 

 
 

 

„Ohne Angst und Träumereien: Integration und 
Zuwanderung gestalten“ 

Integration und Zuwanderung sind zentrale Themen unserer Zeit. Wie können wir 
Menschen, die vor Krieg, Hunger und Hoffnungslosigkeit zu uns geflüchtet sind, Schutz und 
eine bessere Lebensperspektive bieten? Welcher Kompass ergibt sich aus den Grundwerten 
der Sozialen Demokratie für die Gestaltung eines modernen Einwanderungslandes, aber 
auch für eine bessere und sicherere Welt? Wo gibt es praktischen, programmatischen und 
politischen Handlungsbedarf? Das sind einige der Fragen, die wir in spannenden Vorträgen, 
Podiumsdiskussionen und Workshops gemeinsam diskutieren wollen.  
 
Gleichzeitig werden wir die Frage verhandeln, ob wir einen Wandel der politischen Kultur 
erleben. Ungeahnt  tiefe gesellschaftliche Gräben haben sich in den letzten Monaten 
aufgetan. Neue politische Kräfte profitieren von einer Mischung aus Angst vor sozialem 
Abstieg und Ressentiments gegen Zufluchtssuchende. Aber nicht nur sie schüren diese 
politische Stimmung und stellen so unser demokratisches und pluralistisches 
Selbstverständnis in Frage. Die Debatte, wie eine gerechte Integrationspolitik und eine gute 
Gesellschaft für alle aussehen könnten ist daher aktueller denn je. 
 

Ziele 

1. Vernetzung und Austausch von jungen Nachwuchswissenschaftler_innen mit 
jüngeren politisch Engagierten und politischen Entscheidungsträger_innen. 

2. Vertieftes Verständnis für aktuelle Herausforderungen und die Programmatik der 
Sozialen Demokratie. 

3. Wachsende wissenschaftliche Fundierung politischer Positionen der Sozialen 
Demokratie. 

  



 

 
 

Sonntag, 10. Juli 2016 

„Woher kommen wir?“ 

Ab 18.00 Uhr  
Ende: ca. 23.00 Uhr 

Begrüßung, Einführung und Kennenlernen  
im Tagungshaus Hoffbauer 
Kennenlernen und Gespräche im informellen Rahmen 

Thomas Hartmann 
Akademie für Soziale Demokratie der FES 
Projektleiter Sommeruniversität 

 
 

Montag, 11. Juli 2016 

„Was braucht eine gute Gesellschaft?“ 

09:30 – 10:00 Uhr  Eröffnung der Sommeruniversität 
 
Kurt Beck 
Ministerpräsident a.D., Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 
Reinhard Weil 
Leiter der Politischen Akademie der FES 

10:00 – 12:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Brauchen wir ein neues Leitbild für die 
Einwanderungsgesellschaft?“ 
Impulse und Podiumsdiskussion 
 

Prof Dr. Naika Foroutan 
Professorin für Integrationsforschung und Gesellschaftspolitik an der 
Humboldt-Universität Berlin 
 

Prof. Dr. Paul Nolte 
Professor für Neuere Geschichte, Freie Universität Berlin, 
Präsident der Evangelischen Akademie Berlin 
 



 

 
 

Montag, 11. Juli 2016 

„Was braucht eine gute Gesellschaft?“ 

Fortsetzung 
10:00 – 12:00 Uhr 

Dr. Wolfgang Thierse 
Bundestagspräsident a.D. 
 

Dr. Asiye Öztürk 
Leiterin des Fachbereichs Grundsatz, Bundeszentrale für politische Bildung 
 
Moderation: 

Jochen Dahm 
Leiter der Akademie für soziale Demokratie der FES 

12:00 – 13:30 Uhr Mittagessen 

13:30 – 15:30 Uhr „#Neues Miteinander. Einwanderungsland Deutschland“ 
Dialogforum 
 

Dr. Karamba Diaby, MdB 
AG Menschenrechte, Bereichsleiter Migration und Integration 
 

Semra Kizilkaya (tbc) 
Forum für Interkulturellen Dialog Berlin e.V. 
 

Manja Thieme 
Initiatorin von „Welcome United 03“, Babelsberg 
 

Friederike Hartz  
Refugee Law Clinic Berlin e.V 
 

N.N. 
Flüchtlingsrat Brandenburg 
 
 
Moderation: 

Hermann Bock 
wissenschaftlicher Mitarbeiter der integrationspolitischen Sprecherin der 
SPD Landtagsfraktion in Schleswig-Holstein 

  



 

 
 

Montag, 11. Juli 2016 

„Was braucht eine gute Gesellschaft?“ 

16:30 – 18:00 Uhr „Für unser Land – Menschlich und weltoffen“ 
Impulsvortrag mit Publikumsbeteiligung 
 
Dr. Katarina Barley 
Generalsekretärin der SPD 
 
Moderation: 

Dr. Frank Wilhelmy 
SPD-Parteivorstand 

18:30 – 19:30 Uhr Abendessen 

ab 20:00 Uhr 
Ende: ca. 22.00 Uhr 

„Einwanderungsland Deutschland und die Rolle der 
Sozialdemokratie“ 
Kamingespräch 
 

Dr. Patrice Poutrus 
Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien, 
Mitglied des DFG-Netzwerkes Grundlagen der Flüchtlingsforschung 
 

Dr. Meik Woyke 
Leiter Referat Public History der FES 

 
  



 

 
 

Dienstag, 12. Juli 2016 

„Was bewegt die Welt?“ 

10:30 – 12:00 Uhr „Flucht, Migration und internationale Verantwortung“ 
Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 
 

Dr. Steffen Angenendt 
Stiftung Wissenschaft und Politik, Forschungsgruppe Globale Fragen 
 

Kristin Helberg 
Freie Journalistin und Nahostexpertin 
 

Stefan Telöken 
Pressesprecher UNHCR-Vertretung in Deutschland 
 
Moderation: 

Felix Braunsdorf  
FES, Abt. GPol, Referent Migration und Entwicklung 

12:00 – 13.30 Uhr Mittagessen 

13:30 – 15:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Krisenherde besser verstehen“ 
Parallele Workshops 

 
Globale Trends  
Felix Braunsdorf  
FES, Abt. GPol, Referent Migration und Entwicklung 

 
Fluchtursachen im Nahen Osten 
Dr. Nicole Renvert 
Associate Fellow USA/Transatlantische Beziehungen 
Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik e.V. 

 
Fluchtursachen in Syrien 
Martina Sabra 
Journalistin  

 
Fluchtursachen in Afghanistan 
Stefanie Moser 
Julia Schultz 
FES, Abt. IEZ, Referat Asien und Pazifik 



 

 
 

Dienstag, 12. Juli 2016 

„Was bewegt die Welt?“ 

Fortsetzung 
13:30 – 15:30 Uhr 

Fluchtursachen in Subsahara-Afrika 
Elisabeth Braune 
FES, Abt. IEZ, Referat Afrika 

 
Fluchtursachen in Südosteuropa 
Ursula Koch-Laugwitz 
FES, Abt. Intern. Dialog, Referat Mittel- und Osteuropa 
 

Mevlyde Hyseni 
Projektkoordinatorin im Büro der FES in Prishtina, Kosovo  
 

Torsten Menzel 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Büro von  
Josip Juratovic, MdB 

15:30 – 16:30 Uhr Vorstellung der Workshops im World Café 

17:00 – 18:30 Uhr „Europäische Flüchtlings- und Asylpolitik: Zwischen 
Grenzschutz und solidarischer Verteilung?“ 
Impulsvorträge mit Publikumsbeteiligung 
 

Wiebke Judith 
Amnesty International Deutschland, Referentin für Flüchtlings- und 
Asylpolitik 
 

Kevin Kühnert 
stellvertretender Bundesvorsitzender der Jusos in der SPD, 
Mitglied der Metropolenkommission beim SPD-Parteivorstand 
 

Prof. Dr. Dr. h.c. Gesine Schwan 
Mit-Gründerin und Präsidentin der HUMBOLDT-VIADRINA Governance 
Platform, Vorsitzende der Grundwertekommission der SPD 
 

Stephan Steinlein 
Staatssekretär im Auswärtigen Amt 
 
Moderation:  

Dr. Nicole Renvert 
Associate Fellow USA/Transatlantische Beziehungen 
Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik e.V. 



 

 
 

Dienstag, 12. Juli 2016 

„Was bewegt die Welt?“ 

18:30 – 19:30 Uhr Abendessen 

ab 20:00 Uhr 
Ende: ca. 21.30 Uhr 

Lesung und Gespräch „Prosa der Verhältnisse“ 
Junge arabische Stimmen in Berlin 
in Kooperation mit dem 

STUDIO Я des Maxim Gorki Theaters  
 
Begrüßung  

Franziska Richter 
Forum Berlin der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 
Die syrische Autorin Rasha Abbas im Gespräch mit Deniz Utlu, Autor 
und Kurator des STUDIO Я des Maxim Gorki Theaters über politisches 
Schreiben, Flucht, Integration und über ihr aktuelles Buch „Die Erfindung 
der deutschen Grammatik“. 
 

Lesung mit der Schauspielerin Salome Dastmalchi. 
 

Das Gespräch übersetzt Salma Arzouni. 
 

 
  



 

 
 

Mittwoch, 13 Juli 2016 

„Wie verändert sich Deutschland?“ 

09:30 – 11:30 Uhr  „Politische Kultur im Wandel“ 
Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 
 

Dr. Serge Embacher 
Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement 
 

Breschkai Ferhad 
Leiterin der Koordinierungsstelle Neue Deutsche Organisationen 
 

Albrecht von Lucke 
Redakteur der „Blätter für deutsche und internationale Politik“ 
 
Moderation: 

Prof. Dr. Thomas Leif 
Chefreporter Fernsehen SWR Landessender Mainz 

12:00 – 13:30 Uhr Mittagessen 

13:30 – 15:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Politische Kultur im Wandel“ 
Parallele Workshops 

 
Normative Grundlagen gesellschaftlicher Integration im Wandel 
Dr. Christian Krell 
Direktor des Büros der FES für die nordischen Länder in Stockholm 

 
Rechtspopulismus und Wandel politischer Kultur 
Dr. Marcel Lewandowsky 
Institut für Politikwissenschaften, 
Helmut Schmidt Universität Hamburg 

 
Vertrauenskrise? Medien und Öffentlichkeit im Wandel 
Saskia Sell 
Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft Fachbereich 
Politik- und Sozialwissenschaften, FU Berlin 

 
Radikalisierung und Prävention 
Götz Nordbruch 
Islam- und Sozialwissenschaftler, Co-Geschäftsführer des Vereins ufuq.de 



 

 
 

Mittwoch, 13 Juli 2016 

„Wie verändert sich Deutschland?“ 

Fortsetzung 
13:30 – 15:30 Uhr 

Islamistischer Extremismus und Islamfeindlichkeit 
Dr. Dietmar Molthagen 
FES, Politischer Dialog, Forum Berlin 

 
Extremismus, Hass und Verschwörung im Netz 
Simone Rafael 
Journalistin, Chefredakteurin von Netz-gegen-Nazis.de 

15:30 – 16:30 Uhr Vorstellung der Workshops im World Café 

17:00 – 18:30 Uhr „Politische Strategien im Wandel des Parteiensystems“ 
Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung 
 

Prof. Dr. Frank Decker 
Institut für Politische Wissenschaft und Soziologie, Rheinische Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn 

 
Jana Faus 
Geschäftsführerin pollytix strategic research gmbh 
 

Frank Stauss 
Mitinhaber der Kommunikationsagentur BUTTER. 
 

Dr. Ralf Stegner, MdL 
Stellvertretender Parteivorsitzender der SPD 
 
Moderation: 

Simon Vaut 
Redenschreiber im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

18:30 – 19:30 Uhr Abendessen 

Ab 20:00 Uhr 
Hinfahrt: 19.30 Uhr 
1. Rückfahrt: 0.30 Uhr 
2. Rückfahrt: 01.30 Uhr 

„Fest der Kulturen“ 
Tagesausklang im Fabrik Café Potsdam  
Fortsetzung der Gespräche im informellen Rahmen 

  



 

 
 

Donnerstag, 14 Juli 2016 

„Was ist zu tun? – Gemeinsam handeln!“ 
 

09:30 – 12:00 Uhr  Sport- und Freizeitaktivitäten (fakultativ) 

12:00 – 13:30 Uhr Mittagessen 

13:30 – 14:30 Uhr „Die nächste deutsche Einheit – Zugehörigkeit, Teilhabe 
und die sozialdemokratische Aufstiegspolitik“ 
Vortrag und Diskussion 
 

Aziz Bozkurt 
Bundesvorsitzender der AG Migration und Vielfalt der SPD 
 
Moderation: 

Grit Auerswald 
Büroleiterin der stellvertretenden SPD-Vorsitzenden Aydan Özoguz  

14:30 – 15:30 Uhr „Markt der Möglichkeiten“ 

15:30 – 17:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Was braucht eine gute (Einwanderungs-)Gesellschaft?“ 
Parallele Workshops 
 
Flüchtlingspolitik als Gemeinschaftsaufgabe von Bund, Länder 
und Kommunen 
Prof. em. Dr. Dietrich Thränhardt 
Professor für Vergleichende Politikwissenschaft und Migrationsforschung, 
Universität Münster 
 

Prof. Dr. Karin Weiss 
Bis 2016 Leiterin der Abteilung Migration und Integration im Ministerium 
für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen Rheinland-Pfalz 

 
Integration und Beschäftigung 
Dominique John 
Projektleiter des DGB-Projektes Faire Mobilität 

 
 
 



 

 
 

Donnerstag, 14 Juli 2016 

„Was ist zu tun? – Gemeinsam handeln!“ 
 

Fortsetzung 
15:30 – 17:30 Uhr 

Bildung und Integration 
Marei John-Ohnesorg 
Yvonne Blos 
FES, Abt. Studienförderung, Bildungs- und Hochschulpolitik  

 
Feminismus in der Einwanderungsgesellschaft 
Prof. Dr. Riem Spielhaus 
Professorin für Islamwissenschaft an der Georg-August-Universität 
Göttingen 

 
Einwanderungsregelungen – Was Deutschland von anderen 
Ländern lernen kann 
Dr. Uwe Hunger 
Privatdozent am Institut für Politikwissenschaft der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster  
 

Sascha Krannich 
Postdoc am Forschungskolleg der Universität Siegen 

 
Die zweite Flucht – Stadt vs. Land 
Thilo Schöne 
FES, Abt. Politischer Dialog, Forum Berlin, Projekt „Die Praxis der 
Einwanderungsgesellschaft“ 
 

Anas Albasha 
Autor der FES Publikation "Szenarien der Einwanderungsgesellschaft“ 
 

Manuel Slupina 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Berlin-Institut für Bevölkerung und 
Entwicklung 

17:30 – 18:30 Uhr Vorstellung der Workshops im World Café 

18:30 – 19:30 Uhr Abendessen 

ab 20:00 Uhr 
Ende: ca. 22.30 Uhr 

Poetry Slam: „I,Slam - We,Slam” 

  



 

 
 

Freitag, 15 Juli 2016 

„Was bringt die Zukunft?“ 
 

09:30 – 11:00 Uhr  „Sozialdemokratische Flüchtlings- und Integrationspolitik 
über den Tag hinaus: Arbeit und Zukunft sichern“ 
Vortrag mit Publikumsbeteiligung 
 

Dilek Kolat 
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin, 
Senatorin für Arbeit, Integration und Frauen 
 
Moderation: 

Elisa Gutsche 
Referentin im Projekt #NeuesMiteinander – Einwanderungsland 
Deutschland der SPD-Bundestagsfraktion 

11:00 – 12:00 Uhr Schluss & Evaluation 
 

Jochen Dahm 
Leiter der Akademie für Soziale Demokratie der FES  

 

Thomas Hartmann 
Akademie für Soziale Demokratie der FES 
Projektleiter Sommeruniversität 

12:00 – 13:30 Uhr Mittagessen 

Ab 14:00 Uhr Abreise  
Transfer zum Hauptbahnhof Potsdam 

 
 


